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Dampfbahnfahrt Furka am 11.07.20 

17 Personen waren wir in Luzern, die 

erwartungsfroh in den IR nach Erstfeld 

einstiegen. Kaum hatten wir Platz ge-

nommen, kam schon Ueli und fragte 

uns nach dem Kaffeewunsch… er hat-

te seine Kaffeemaschine mitgenom-

men. Die Gipfeli dazu wurden von 

Weibels gesponsert. Vielen Dank! In 

Arth Goldau stiessen dann noch zwei 

dazu: Judith und Markus. Markus hat-

te in der Tombola vom Hallenfussball-

turnier den Furkadampfbahn-

Gutschein gewonnen, der nun einge-

löst werden konnte. Es gab eine 2. 

Runde Kaffee, auch die anderen Rei-

senden im Wagen konnten einen Kaf-

fee haben. In Flüelen stieg dann noch 

Corinne ein, so waren wir vollzählig. In 

Erstfeld und Andermatt stiegen wir 

um, so dass wir um 9.50 Uhr in Realp 

eintrafen. Nach Andermatt gab es 

noch von Elenas Gugelhopf, merci vel 

Mol. Nach dem kurzen Marsch zur 

Station der Dampfbahn konnten wir 

den Zug mit der bereits dampfenden 

Lok begutachten, der uns über die alte 

Strecke nach Oberwald bringen sollte. 

Wir hatten einen halben Wagen für 
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uns reserviert, so fanden alle bequem 

Platz auf den Holzbänken. Der Zug-

führer begrüsste uns und wies darauf 

hin, dass in den Tunnels die Fenster 

geschlossen werden müssen. Und los 

ging es… das ist noch Eisenbahn: da 

ruckelt und stinkt es noch. Nach kurzer 

Fahrt musste in Tiefenbach bei der Lok 

Wasser nachgefüllt werden, da gab es 

einen Fotohalt bei dem alle ausstiegen 

und die Handys und Kameras zückten. 

Unser Zug setzte sich wieder in Bewe-

gung und die schöne Berglandschaft 

mit Kühen auf den Weiden zog an 

uns vorbei. Othmar rief auf einmal ei-

nem Fotografen auf der Weide ein 

«Hoi Franz» zu, er erklärte uns dann, 

das sei sein Cousin… wir wissen die 

Wahrheit immer noch nicht. Die Wol-

ken hingen an den Bergspitzen, doch 

hie und da sahen wir ein blaues Loch 

dazwischen. Der nächste Halt war 

Furka, dort wartete bereits der Apéro 

auf uns. Die Fleisch-/Käseplättli waren 

bereits aufgedeckt, dazu gab es ein 

Glas Weisswein zum Anstossen. Die 

Plättli wurden von der SGZP offeriert, 

der Wein von Susanne, Markus und 

Martina. Auch ihnen vielen Dank! 

Nach ca. 20 min Aufenthalt fuhren wir 

weiter nach Gletsch, dabei kam uns 

nach dem Scheiteltunnel in der Station 

Muttbach-Belvédère der Kreuzungs-

zug entgegen, wir hatten den Zug mit 

roten Wagen, der zweite hatte blaue 

Wagen. Später querten wir die Furka-

passstrasse, die Autos mussten brav 

warten bis wir vorüber waren. Wir 

hatten den Ausblick auf die Passstrasse 

und den grauen, abgeschmirgelten 

Felsen, der mal vom Rhonegletscher 

überzogen war. Kurz darauf kamen 

wir nach Gletsch, dort blieben wir im 

Zug sitzen. Doch nebenan in einem 

Wagen assen die Leute, von uns beo-

bachtet, Raclette, da gab natürlich eini-

ge Sprüche. Wir mussten uns aber 

noch etwas gedulden mit dem Essen. 

Zuerst ging es noch durch die Rhone-

schlucht hinunter bis nach Oberwald. 

Dort gab es noch das obligate Grup-

penfoto, danach marschierten wir ins 

nahe gelegene Hotel/Restaurant Fur-

ka. Das Essen war bereits minutiös vor-

bestellt worden, und dank der Liste 

konnte alles speditiv an Mann/Frau 

gebracht werden. Es gab Cholera, ei-

nen Fitnessteller oder den Dampfhit. 

Judith und Markus mussten um 13.50 

bereits wieder beim Dampfzug sein, 

denn sie machten die Rückfahrt auch 

über die Furka. Walter verabschiedete 
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sich nach dem Mittagessen. Die restli-

chen nahmen den Weg nach Ober-

gesteln unter die Füsse, alles der Rot-

te entlang, alles flach, nahe dem Golf-

platz. Am Bahnhof angekommen 

fand Ueli eine Steckdose am Gebäu-

de, und da noch Wasser vorhanden 

war, gab es nochmals eine Kaffee-

runde. Die einen spazierten noch im 

Dorf umher, um ev. eine Glace zu 

erstehen, erfolglos. Othmar hatte die 

glänzende Idee mit dem nächsten 

Zug nach Ulrichen zu fahren, denn 

dort hat es neben dem Bahnhof ei-

nen Volg. Gesagt, getan… so fuhr ein 

Teil der Gruppe dahin. Wir hatten 10 

min Zeit und im Volg hatte es eine 

lange Schlange, zum Glück gab es 

bei der Bar nebenan ebenfalls eine 

Glacekarte, so dass wir uns nicht ver-

gebens auf den Weg gemacht hat-

ten. Othmar übernahm die ganze 

Runde, danke! 

Unser Zug kam dann pünktlich an-

gefahren, in Obergesteln stieg dann 

der Rest der Gruppe ein. Wir fuhren 

nach Realp, Ueli und Corina blieben 

im Zug sitzen. Wir anderen stiegen 

aus und gingen zurück zum Beginn 

unserer Reise: der Station DFB. Schon 

bald kam der Zug mit Judith und 

Markus im vordersten Wagen ange-

dampft. Wir gönnten uns noch ein 

Getränk an der Buvette und mach-

ten uns dann auf den Heimweg via 

Andermatt-Erstfeld-Rotkreuz.  

Vielen Dank allen Teilnehmern, es 

machte riesig Spass diesen Tag mit 

euch zu geniessen!  

Teilnehmer:  

Judith und Markus Nobs, Lussi Corin-

ne, Vincenzo Trifari, Silvia und Oth-

mar Weibel mit Töchtern Michelle 

und Leonie, Elena Gulli und Patrick, 

Yvonne Ascher und Pascal, Susanne 

Kratzer, Anita Stöckli, Tina Zihlmann, 

Walter Hädener, Sina Bürli, Ueli 

Zaugg und Corina,  

OK und Schreiberling Martina 

Tschanz 
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Startet die Motoren! Am 23.07.20 war 

es, nach coronabedingten Einschrän-

kungen, endlich wieder so weit: die 

SGZP Luzern konnte eine Tour durch-

führen. Diesmal führte uns das ge-

meinsame Fahren in das, den meisten 

noch unbekannte, Gebiet des schö-

nen Jura, mit einem Abstecher in den 

französischen Teil. Schon früh trafen 

die ersten Anmeldungen ein, das Inte-

resse war gross. Teilnehmeranzahl bei 

Anmeldeschluss: beachtliche 19 Bikes 

und als Sozia von Mäsi, durften wir 

seine Tochter begrüssen. Somit waren 

wir 20 Fahrfreudige. Leider gab es 

noch eine Absage wegen eines Wes-

penstichs. Alle anderen 19 trafen 

pünktlich am vereinbarten Treffpunkt 

an der Raststätte Neuenkirch ein. 

Nach geklärter Gruppenaufteilung 

aufgrund der Anzahl Fahrer, fuhren 

wir in 2 Teams bei strahlendem Son-

nenschein, pünktlich um 9 Uhr los. Die 

erste Etappe führte uns zügig über die 

Autobahn bis Oensingen, von wo aus 

wir via Balsthal-Scheltenpass nach 

Corban auf den Kaffeehalt zusteuer-

ten. Schön an einem Bächlein gele-

Bericht Ausfahrt Motorrad vom 23.07.20 
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gen, konnten wir am bereits mit Crois-

sants gedeckten Langtisch platzneh-

men. Nach der kleinen Stärkung, wel-

che von der SGZP übernommen wur-

de, ging es weiter via Courrendlin - Col 

des Rangiers - St.Ursanne - Col de la 

Croix bis nach Courgenay. Zur be-

rühmten Petite Gilberte. Wir hatten 

alle schon das Lied auswendig gelernt, 

dank dem vorgängigen Verteilen des 

Liedtextes und der Melodie. Doch es 

wollte keiner so richtig anstimmen, 

Sömmi war bereits heiser vor lauter 

üben, sagt man. Das bereits vorbestell-

te Essen hat unserem Gaumen Freude 

bereitet, die Portionen waren nicht zu 

gross, es musste aber auch keiner 

hungrig vom Tisch. So blieb noch Platz 

für Bewegung auf dem Motorrad. In 

diesem geschichtsträchtigen Ambien-

te fühlten wir uns sehr wohl, man 

spürt auch heute noch den Geist von 

damals. Nach einem Kaffee und dem 

langwierigen Bezahlprozedere, ver-

sammelten wir uns anschliessend zu 

einem Gruppenfoto vor jenem legen-

dären Hause, jedoch ohne Roli. We-

gen seines immensen Tankvolumens, 

die des Töffs wohlverstanden, musste 

er mal wieder frühzeitig losfahren. Er 

tauchte jedoch wieder rechtzeitig auf, 

so gab es spontan noch Einzelbild. 

Nachdem nun sowohl die Mägen wie 

auch der Tank wieder gefüllt waren, 

ging es nun weiter via Porrentruy – 

Col de Montvoie – über die grüne 

Grenze nach Montancy – Glère, oben 

und unten durch, je nach Gruppe. Die 

einen an der Doubs entlang, die ande-

ren über das Holzschlagsträsschen. 

Wir fuhren durch wunderschöne Wäl-
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der, verschlafene Dörfer und Anhö-

hen mit Sicht in das Juragebirge, vor-

bei an Felsen und Flüssen, überquer-

ten die Doubs und bewegten uns wei-

ter in Richtung Soubey und kehrten 

dann in Glovelier im Restaurant de la 

Poste ein, wo es eine Erfrischung für 

alle gab. Auch waren einige Möpis 

durstig. Die Tankstelle wurde aufge-

sucht. Dort gab es ein Kuddelmuddel 

mit der anschliessenden Fahrtrich-

tung, hmmm… links oder rechts? Nach 

langem Warten hat Enzo die verlore-

nen Schafe wieder eingefangen und 

zur Herde zurückgebracht, so halb-

wegs jedenfalls, so dass schlussendlich 

ein Gruppe-2-Fahrer im 1 landete. Wie-

der vereint, ging es weiter durch die 

atemberaubende Felsschlucht Gorges 

du Pichoux nach Souboz und dann 
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weiter über Moutier hinauf auf den 

Weissenstein. Dort genossen die einen 

die weite Aussicht über das Flachland 

bis tief in die Alpen, die anderen frön-

ten dem Klatsch und Tratsch und fach-

simpelten über und um die Motorrä-

der. Da Mäsi und seine Tochter einen 

sehr langen Heimweg vor sich hatten 

und Sandro am nächsten Tag früh 

raus musste, verabschiedeten sie sich 

bereits auf der Anhöhe des Weissen-

stein. Die restlichen Biker steuerten 

quer durch die Ebene gen Obersteck-

holz zu, wo sich Beat und Patrick ver-

abschiedeten und den Nachhause-

weg antraten. Die Übriggeblieben 

gönnten sich noch einen wohlver-

dienten Schlusstrunk und sinnierten 

über den erlebten Tag. Einige blieben 

gleich noch sitzen und assen im Res-

taurant Kreuz noch etwas Kleines. Die 

Heimfahrt nach diesem schönen Som-

merabend wurde dann schon fast in 

der Dämmerung angetreten. Auf 
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Fahrt ins Jura wurden viele schöne 

Eindrücke gesammelt, zusammen ge-

lacht, Gespräche geführt und die ge-

meinsame Zeit miteinander genossen.  

Es gab viele positive Rückmeldungen. 

In diesem Sinne, danke für die schöne 

gemeinsame Zeit auf den Bikes und 

bis bald…  

Der Organisator und Berichterstatter 

Patrick Birrer. 

Teilnehmer:  

Patrick Birrer, Sandro Battilana,  

Kobi Enz, Felber Edwin,  

Salverino Finelli, Seppi Fuchs,  

Beat Hunziker, Kneubühler Guido, 

Susanne Kratzer, Charlie Kunz,  

Corinne Lussi, Marcel Schelbert mit 

Tochter, Roger Sommerhalder,  

Kurt Stocker, Roland Studhalter, 

Vincenzo Trifari, Martina Tschanz,  

Roland Waldis 

 Ich danke Patrick für sein Interesse 

und für die Organisation dieser tollen 

Tour. Er wird auch die nächste Tour im 

Herbst organisieren, vielen Dank!  

Wir sind frohen Mutes, dass wir wieder 

einen Obmann Motorrad an der 

nächsten GV wählen dürfen. 

Präsidentin Martina Tschanz 
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Die nächste Tour steht schon in der Agenda, Patrick  plant eine Rund-

fahrt im Baselbiet als seine zweite SGZP-Motorradtour . 

 

 

Datum: 02.Oktober 2020 

  Da sie noch in Planung ist  werden die Info‘s auf der  

  Homepage veröffentlicht oder bei Anmeldung zugestellt 

 

  Wer sich schon anmelden möchte, kann sich schon mal  

  über WhatsApp 076 324 81 21 oder patrick.birrer@sbb.ch 

  anmelden. 

 

   

Herbstausfahrt ins Baselbiet 
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Nach unserem flitzigen Ausflug im August 19, haben wir uns entschlossen, die-

ses Jahr mit einer grösseren Gruppe loszudüsen. 

Eingeladen sind alle mit Roller, Vespa, Giusi &&& 

Treffpunkt 09.30h, Parkplatz Restaurant Schützenaus Allmend Luzern 

Rollertour findet nur bei trockenem Wetter statt.  

Aktuelle Infos erfolgen über WhatsApp Chat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir werden über den Brünig ins Restaurant Wildbach in Brienz zum Zmittagshalt 

fahren und am Brienzer- und Thunersee entlang über den Schallenberg ins  

Kemmeribodenbad zum Kaffee und Dessertstopp. Anschliessend rollen wir 

durchs schöne Entlebuch zurück nach Luzern. 

 

Wir freuen uns auf eure Anmeldung unter: 

076 721 83 29 

Erika und Elena 

Rollerplausch 
Donnerstag 10. September 2020 

Verschiebedatum 16. September 2020 



18 

Auch dieses Jahr zeigte sich das Wet-

t e r  p a s s e nd  z u m  M o t t o 

„Sommerwanderung“. Es war schon 

am Morgen warm und alle Wanderer 

kleideten sich dem Wetter entspre-

chend. 

Kurz vor 8.30h trafen wir uns am 

Bahnhof Luzern und fuhren gut ge-

launt in Richtung Zürich Stadelhofen. 

Unterwegs vervollständigte sich unse-

re Truppe und wuchs schlussendlich 

auf 22 Personen an. Vor dem Opern-

haus gab es die erste Pause und wir 

stärkten uns mit einem Kaffee. Dann 

stiegen wir ins rote Tram in Richtung 

Forch ein. Für die meisten von uns 

war es die erste Fahrt auf dieser Stre-

cke. Am Bahnhof Forch begrüsste uns 

Markus dann offiziell zur Wanderung. 

Daniel Zambelli ergriff ebenfalls das 

Wort und sagte uns, dass er sich in 

seinen Wanderhosen wie ein mensch-

liches Känguru fühle. Er hat nämlich 

ca. 20kg abgenommen und könnte in 

seinen Kleidern Platz für zwei anbie-

ten. Am Anfang wanderten wir ent-

lang der Strasse und freuten uns 

schon auf den kühlen Wald. Zuerst 

genossen wir aber den Blick in Rich-

tung Greifensee und das Wehrmänn-

erdenkmal am gegenüberliegenden 

Hügel. Im Wald war es dann wirklich 

angenehm kühl und wir gingen im 

Zick-Zack entlang von kleinen Bächen, 

über kleine Brücken und Stege und 

bewunderten die hohen Bäume. 

Auch der wohlverdiente, von der 

Sportgruppe offerierte Apèro durfte 

nicht fehlen. Tina verwöhnte uns zu-

dem noch mit einem feinen Schinken-

Appenzeller Kuchen – vielen Dank.  

Sommerwanderung vom 28. Juli 2020  

Forch – Küsnachter Tobel 
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Ein Ausblick zum Pilatus und zur Rigi 

mit den Berner Alpen durfte natürlich 

auch nicht fehlen. Nach einem kurzen 

aber heftigen Aufstieg zur Ruine Wulp 

fanden alle noch ein  Plätzchen im 

Schatten und wir stärkten uns mit un-

seren mitgebrachten Köstlichkeiten 

und viel, ganz viel Wasser. Kaum fertig 

mit dem Essen, ertönte das erste Don-

nergrollen und der Himmel drohte ein 

erstes Mal seine Pforten zu öffnen. 

Zum Glück fielen nur ein paar Tropfen 

und wir konnten uns auf den weite-

ren Weg in Richtung Küsnachter To-

bel machen. Während dem Abstieg 

begannen Martin heftige Genick-

schmerzen zu plagen. Panadda linder-

te mit ihren Zauberhänden (und Füs-

sen) Martin‘s Schmerzen, sodass wir 

alle den Abstieg gut meistern konnten. 

Vielen Dank Panadda, vielleicht 

kommt der eine oder andere Wande-

rer gerne mal zu dir, um sich durch-

kneten zu lassen. Weiter ging es vorbei 

an einem riesigen Sandstein-Findling 

aus den Glarner Alpen, einem kleinen 

Gesteinsgarten und dem Küsnachter 

Dorfbach. Schlussendlich erreichten 

wir alle wohlbehalten den Bahnhof 

Küsnacht. Trotz erneutem Donnergrol-

len entschieden sich ein paar Wage-

mutige mit dem Schiff von Küsnacht 

nach Rapperswil zu fahren. Wir ande-

ren warteten am Bahnhof Küsnacht 

auf die S-Bahn nach Zürich und plötz-

lich entlud sich ein heftiges Hagelge-

witter. Das war ein Spektakel der be-

sonderen Art. Am Bahnhof Zürich 

gönnten wir uns noch ein Getränk in 
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der Brasserie, um anschliessend in 

Richtung Luzern heim zu fahren. Be-

stimmt freuten sich alle auf die wohl-

verdiente, kühle Dusche. 

Teilnehmer:  

Yvonne Ascher mit Pascal,  

Daniel Burkhard, Marcel Christen,  

Markus Fischer,  Elena Gulli,  

Corinne Lussi, Martin Matti,  

Alberto Petrillo, Hansruedi Raemy,  

Stefan Reichmuth, Salvatore Russo, 

Hansruedi Schmid, Paul Steiner,  

Martina Tschanz, Jürg Urben,   

Silvia Weibel, Tina Zihlmann,  

Panadda und Daniel Zambelli,  

Markus und Judith Nobs 
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Datum 27.10.2020  

 

Hinfahrt Luzern ab 07.54 Uhr via Olten-Biel-Tavannes nach Tramelan 

 

Wanderung die mittelschwere Wanderung, mit kurzem steilen Aufstieg 

am Anfang, dauert ca. 3.5 Stunden  

 

Verpflegung aus dem Rucksack   

 

Rückfahrt Saignelégier ab 16.22 via Glovelier –Delemont-Basel  

 

Billette Retourbillett besorgt jede/r selber  

 

Ausrüstung gute Schuhe  

 

Durchführung Wanderung findet bei jedem Wetter statt 

 

Teilnehmer Alle Mitglieder der Sportgruppe Zugpersonal 

 

Anmeldung Bis am 23.10.2020 telefonisch, schriftlich 

  oder  mündlich an Wanderleiter 

 Nobs Markus, Bergstrasse 21b, 6410 Goldau 

 Tel Priv. 041 855 38 81, Tel Mobil 079 479 01 53,  

 majun@bluewin. ch 

   

 Der Obmann Wandern 

 Markus Nobs 

Wanderung Tramelan - Saignelégier  
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Überschrift 
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Hallo zusammen 

Es sind alle herzlichst eingeladen an diesem Tag teilzunehmen. 

 

09:00 Uhr  wir beginnen mit Badminton spielen, anschliessend gemütliches  

  Beisammensein. 

17:15 Uhr  Beginn Jassplausch ( Freizeitraum Bachtalen 7, Emmenbrücke ) 

  Jassart/Karten: Schieber mit Trumpf, Unde / Obe, ohne Stöck und 

  Wiispunkte / deutsche Karten 

Partner:  wird zugelost, Partnerwechsel nach jeder Runde 

Dauer:  4 Runden à 12 mal ausspielen - Punkte / Match: Alles wird einfach 

  geschrieben / Match 157 Punkte 

19:00 Uhr:   Für das leibliche Wohl ist gesorgt. (Risotto ai funghi - nach der 2.  

       Runde)  

    Für jeden einen Preis. 

  Turniereinsatz fürs Jassen: Fr. 15.00 inkl. Risotto ai funghi 

  Wegbeschreibung:  Bahn S1  Rothenburg Dorf 

  oder  Bus 51 / 52:   Rothenburg Dorf Bahnhof  

  2. Min zu Fuss  auf Seite Gleis 1 Richtung Sursee 

Anmeldung bis 20.November 2020 an : petrilloalberto@gmail.com  

         oder 079 479 18 36  

  Beim Jassen beschränkte Teilnehmerzahl: max. 20 Teilnehmer  

  Berücksichtigung nach Eingang der Anmeldung.  

  BADMINTON-SPIELER HABEN VORRANG 

Badminton:   

Sport- / Spiel- /und Plauschtag  am 25.November 2020 
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Wir geben nicht auf… der Anlass musste am 06.04. 
abgesagt werden, nun verschieben wir ihn in den 

November und hoffen es klappt dann... 
 

 
 

 
 
 
 

Spiel, Spass und Spannung nach dem Feier-
abend: wir besuchen einen Adventure Room in  

Emmenbrücke! 

 

Am 12. November 2020 um 17:40 Uhr beim Bahnhof Emmenbrücke 

Treffpunkt 17:25 Uhr am Bahnhof Emmenbrücke vor dem Schalter 

 

In einem Adventure-Room wird eine Gruppe „eingeschlossen“ und muss durch  

Rätsellösen versuchen den Ausweg zu finden. 

Kosten pro Person: ca. 35.-Fr.,  

je nach Anzahl Personen 

 

Anmeldung bis 05.10.2020 

später auf Anfrage 

 

Anmelden bei Präsidentin Martina Tschanz  

m.tschanz@zpv-luzern.ch oder Tel 079 479 02 81 oder auf der Liste,  

die später im Personallokal ausgehängt wird. 
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Boccia-Plauschturnier 
Donnerstag Nachmittag, 19. November 

2020 

Die Badminton-Spieler und auch andere Anfänger 

spielen gemeinsam mit den Boccia-Profis,  

um diese Sportart näher kennenzulernen und dabei 

Spass zu haben. 

 

Es spielen jeweils ein Profi und ein Anfänger zusammen. 

 

Mach doch auch mit! 

Anmeldung auf der Liste im Personallokal 

Infos bei Martina Tschanz 079 479 02 81  

 

Zuschauer sind willkommen. 

Am Abend essen wir gemeinsam feine Pasta im Pro Ticino. 

Wir spielen im Pro Ticino, Eichwäldli,  

bei der Allmend, Luzern 

 

Die Spieler versammeln sich um 14:15 Uhr 
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Gratulationen 

35 Jahre 

40 Jahre 

45 Jahre 

50 Jahre 

55 Jahre 

60 Jahre 

65 Jahre 

70 Jahre 

80 Jahre 

75 Jahre 

Geburtstag 

Ernst Zberg 27.November 

 

 

Franco Summermatter 

 18.November 

Alfred Von Ah 16.Dezember 

 

 

Romy Schaffenrath 17.Oktober 

 

 

Daniel Burkhard 07.Oktober 

Gilbert Pfenninger 19.Oktober 

 

 

Robert Disler 26.Dezember 

 

 

Ruedi Widmer 01.September 

Andre Zemp 13.September 

Hugo Brechbühler 22.September 

Bruno Meier 20.Dezember 

85 Jahre  

Sibylle Ziegler 03.September 

Josef Huwiler 08.September 

Martin Betscharth 17.September 

Erwin Stalder 15.Oktober 

Vincenzo Trifari  28.November 

 

 

Peter Kaufmann 24.Oktober 

Patrick Schilter 10.Dezember 

 

 

Claudio Ganassi 21.Oktober 

Monica Enz 25.Oktober 

Christina Steiner  02.Dezember 

Stefan Reichmuth 22.Dezember 

 

 

Ronnie Tobler 15.November 

 

 

Roger Rey 04.September 

Yvonne Ascher 20.Dezember 

Martina Herzog 24.Dezember 
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Agenda 

Oktober 

2. Motorrad Herbstausfahrt  

 

27. Wandern Herbstwanderung  Tramelan - Saignelégier  

 

November 

12.  SGZP Adventureroom Emmenbrücke ab 17.25 Uhr  

  Info unter  Event SGZP  

 

19.  Boccia   Plauschturnier im Pro Ticino, ab 14.00 Uhr  

  Info unter Boccia  

 

21./22. Badminton SVSE Trainingsweekend in Morschach 

  Info svse.ch  Badminton 

 

 25. Badminton Sport  : 09:00 Uhr Training (Gratis)  

  Spiel   : 17:15 Uhr Jassen (Unkosten CHF: 15.--)  

  Spass : mit Risotto 

Dezember 

6. Fussball    Internationales Zugpersonal Hallenfussballturnier  

  in Meggen  

 

Mehr Daten und Informationen auf unserer Homepage sgzp-luzern.com 
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